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.. : .. 
Anfrage 

der Abgeordl1:Qten D r 0 Vllfb Ton gel und Genossen 
an den Herrn BundesmInistor" fUr Untorricht t 
begreifend Anfragebeantwortung 1022/AB. vom 22. JarnJl.@B'" 1969o 

Am 26. Novoamber1966 hfJb9n eta Abgeordnsten Dr o ",ara 
Tango' und Gonos!3~n ~n den Herrn Sundesmfnister für UOltell"'ll"'leh~ 

eine schrlWtche Anfrago (971/J} gtiu"ichtat. Eln::dger und sehr" kon~ 
krettl1~ Geg0nzta.nd dlesef" Anfrsgewar- die E mpfehhJlng" des Buches" 
v'UnserQ R€!pubHk Ist SO Jahro aUla du .... ch das SyndesmlnWs&erhJlM 
fOr Urti~~rf"tchl als LohrbGhQIf. 

lJnter- HlnwQla auf dia in cUoselm uOOkUMentationsbandiil 

enthaH~}flGi1l Feh~angabetl Obst" historisch<) Vorgän9~ wurde der 
8U1,clesm~nlstor tUr- UftiarrtcRt 90fragt: nW~e bogrüftden Sie die 
Empfohtung elnGr soteh~n fehfQr'haften histor!sch~n 0 arsieUung " 
mls LohT'b~h0U dUi"ch datJ Sunclßsrnh'\fslel'ium .für Unterricht?iII 

In Getft~"" Änfragobo&!'twof'tung (i 022/ AS:) vem 24 o. ~ 0 

~9G9 hat es der Ht'lf'i" BundIDsmXnlster tU ... Unterricht rUr r!chatg 
uRd net'J'.ltil'lcllg gtlhaltan & krHlsch ;;cu bemerken t daS· dit}" A.nh'·,mge ... 
s!9l1ol'" nh:::~~ auch suf ;:w0i wattore ebol"lf~H$ ~Y5 Anl&ß dar 50 .. 
"WtE)dei"'ko~'u" dal9 T~gGS d€>i"" ErrIchtung d~;" Republik Ceutsch6ster- "" 
rateh h0r&u~9tl)9iTb~r,,!H" Lehrbshelfa Bozug genommen haban. 

Abgc~tDh:)ii dmvof). dmB 0$ $aib~tv0rstüi'bdnch dsl"ll Mtt­
gii@d{)r'n dOll N,mtionalrate§ Uberlea$t!t1n bleibt, üba~ welchel'll GegGfil­
stmnd d®f' VoH~i<9hun9 ßia ein· RG~I~run9smtt9IüGd beirag0n, und&ib­
gesehon ~uch d~von, dmß es t golh,de ausgedrUcJd t denl=itarlamen ... 
tZir'lschen Göpf!o~~l"\h~it~n Felcht en!~pi"'icht, wann eif'\! Minister In 
di0S@fr'l ZU$~mmQnhC!fl9 in· v,",olchar" Form auch immar" Zensuren" 
oNdit t muß fo!gencler.; f~stgß$t@1It ward~H': 

eta in der' gegens~äncmcl1en Anfr4'l9Gbeantwol"tung 90wähiie 
FormuHorung nDia Anh"~ge ba'::::~01't sieh !ediglich auf di® SchrlU 
QUnssro R~~ubm-:; Ist 50 Jahro alf! ••• ft läuH fmZusammonhalt mX« 
earl'" VVOf"U(l1~t des lib(}rnach~!on. Uberdios aueh ssehl1eh unl"tehitgf)§'1l" 
Sai:::::es "L*ldor htiloon die Kritikor' den 8&nd für dlet Ober$it,jJf~ 
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~50 Jahre Republfk Österr"oJeho n~cht zur Keryntnls genommen,va 
elndeuHn 13uf d~., Vorwul"'f hinl;luSi t die Anfragesteller neIgten 
grunds§t~lich dt1l.;;::u, oInen S~chverhali auf ein l<rWsierberes C elaU 
alnzu0r.g&n, um völlig efftseltlg Kritik nur um d0r Kritik willen 
üben ~u körtnan. Eine derartige Unterstellung muß auf di.'!s ent= 
schied~Hu~te ~upückgawlesem werden. 

1& 

., '~.Ul waite Teile der 61ehi~<:mdan 9 aher ungenügenden An""-
fragebfJiU\lwortung, die sowohl in bo~ug auf die ArgumentliltiOft tals 
~uch hlt'1si C:-ltH eh der Beurteilung hEstOr'tschor ZI.ISammEH"thäl1ga 
höchst nnfachtbare AU$füht"ungem EH1:t!,altol1, wir'd hier deshalb nleht 
näher eingegar,gan f weil d~ase Dbel"'haup! ntcht GegofVst~nd der an 
den BlJ.nde5m[öl~5ter fÜr Unterricht gerichteten schriftlichen Angrage 
\-",aren. 

Es sJnd tn deI'" vierseitlgefl Antwort des H~rrn Bundes= 
mfnlstel"s für Unterricht get1Su genommen nur ~we! Sätz::e ~ die auf 
die kon~-:F€it~ Fra9~ nach deI'" BegrUi'\d'..tng HJr die E mpfehlun.g einer 
f0hlcf'hafwi1 historischen C' a;-st03l1ung als Lahrbehelf einigermaßen 
eingehen. \;VObß1 cll;!) elg€!nHjch~ Bcgrünckmg fOlgertdGrt WOl"'tlillJt haU 
UE ntspl'schend o9rn /~uffelssungsvermögen der Schüler 0 mußte in 
diesem B~:lf",d di0 Geschichte der- Repubm~ sshl" einfach s Ubarsichi= 
lieh u~d ve;"s~Grtc!Hch da .... gestem w0l"den~ U Aber auch dlaaer Sal~ 
ist ke'n0 Ärt htVOI'" 1 auf dia gO~~1I1It0 Fr'age. . 

Es bedarf f<sbnCI'" ft~her(JJn E r!äuterlJi"t9, delfl in e~nGr 
hl$torie~h;Gn 0 arsteIlung ailonfalls die Vv'oglassulig ~ompH;t,teFRe,..si"" 

E? iI'lzGlhelt~n, n!em~ls ~bor Fehle\"", grobe UngenadgksHen und gar" 
Versct-'Iwor:igcn wosoi,Wc:hClf" hi$tort~chef" TatsaChen mit dem Hinweis 
~uf die NotwelLdigl<aH einer dem AuffffissungsvG1"mögen des Leser ... 
Kl"'eisGs angope\ßtoll E fnfachhett t Übersichtlichkeit und Verstöndlteh= 
keU der Darsti}/iw"lg entschuldigt wSl"'dsn Id5rU'ael'~. JederÄf"'U von 
Geschichtefä'seht,mg würde durch eine .$olche Betrllichh.mgswelse 
T Ur und T Of" geöffnet werden!· 

C aß elle in dem ~mer\en Salz gegebene Begf"Undun9 &luch 
vom BUI"td®smerth:.tcr für Ulltor".ieht ~Is tmbefriecligand empfunden 
werden d{jf"'ft~, daftir spf'ieht fm GOl"igei'fl die TatseIche r daß In der 
gogonstöndUchßn Aflft"'~gebea1nlWOF'tung aU5führ'Hch und gafn$s6ntllch 
('lyf Umf2täfld~ oingegang0fb wird, üb~i'" dto von d'l?ln freihaUnehen 
MUgU0d~r'n dias NaHoftBlriZltes 9(;H'" ke~ne F r~geMi gest@1It wUf"deno 

N51ch Üb01~zeu9un9 d~1'" untol"zGiehnalen Abgeordnet~m 
häHen die Mühe und FnoFgi.:i>. dia in der" Anfrageboanhtvof"h,mg 1022/ 
AB. d~Hlr aufgewendet wUi"'den t dia off0nkundlgen histof"lsehert F ehl= 
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.ongaben In eltI'H.l'" SR die Scnuljygtmd verleHlon Schrift nachträglich 
mit wenig Ubof'~eugu:",sshraU Gis pädagogisch gerechHef't1gt htnzu­
stellten. &U&gg~ie~t. um dloso Feh!.1i'lI'lS!lban bel entsprechender PrU-' 
ft,mg des Mal'lus!<rlpto!'l5 rech!~oHi9 richtigzuzteifefl. So aber hat man 
weder UflS0f"er Schuljugendno,ch dar histof'isch0n Wahrheit einen 
gytQn [) iCf\9t erwiQsGn. 

C fie tJnterzclchneton AbgaoF"dnetfJtl können daher diG An­
fraQobo8ntworbJRg 1022/ AB. n!cnt zur KenntnIs nehmen und rtehUtn 
an, d~n Herrn Bundosmlnlster ru ... Unterricht neuerlich eilet 

A " f (0 a se : 

, 1) H~t das 8und0smtnister(um m,.. Unt@f"r(cht das Ihm s,e!ncrzeU 
vOl"'g~ldogtQ Manu$t<rtpt füt" diE) Schrift nUnsere Rep",bHk Ist 
,50 Jchl"'a altf1 gcnau geprtlft? 

2} Wenn j~~ Welche GrUnde II,gBon 05 mit eIner dem Auff4ilssungs­
vef'mä~~(llfll von Schülern d~r drittem bis sj~bcnten Schufstufe «'&6"0""; 

gopaB!{l)n DI2f'ätotllJng unvor.~(nbt!!lr eraehQön~n p in cH<osem Manu'""': 
$Krtptfßlge>ndo höchst eil"1f&cha Korrekturen vorzunehmen: 
~} an de~ Ste!JQ, wo 00 fälsehiieh htlllßt~ etm 12. November 1918 

Gci vo ... d~m PztrlOMQnl In Wien d~0 Republ!l< durch Stamtsl,umz=-. 
Cer, CF. Kai'" Renno,.. ausgGi"ufen wOr'den: Strs!ehung der 
Worte nStaats!<an~'~f" CI". Karl Reimer" und 'Einfügung der 
WOi't~ n Pf"äisidQnt der" provJ§orlschsn N~thmarve,..sömmlung . 
DI"'. F: ... ~mz Dlngl"eofor", 

b) !in der- Ste'itle, wo von der Potftik d@f" Christllchsozt~len, Partei 
dtg Rod·n Ist: Sfi"eiehungdesuni"lchUgen SmtzGs "Ihre FUhror 
etntGchlostJen sieh, nul"f d0n Staat alleIn zu regler0n'f und E" f"= 

_' wähnw'I9' der GroBdeut,seh0n Volksp~rtet p dre tatsiichUch Zy.,,; 

gamm@f'\ rnft der Chrlstnehsozttafen Partei jahl"'elang olle Bundes­
regierung ~abifdot hat; 

,ej \'\Ii.h:"di@J.,,"S bzw. AI,m~rtmg des BundGskanzlers Dr. Jchannes ' 
Sehobof'. 

\"Jien g 12.2.1969 
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